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15 Minuten

mit wenig Zeit und kleinen Schritten die Welt ver-
ändern: dazu möchten wir Sie gemeinsam mit Ihren 
Schülerinnen und Schülern einladen.

Die                           einer großen Pause können hier-
für ein starker Anfang sein: für Ihre Schule und Ihre 
Stadt, für unsere Umwelt und unser Klima, aber auch 
für Kinder und Jugendliche auf der ganzen Welt!

Die Pausenaktion 
ist eine Aktion der Fachbereiche Schulpastoral des 
Bistums Aachen und des Erzbistums Köln so-
wie des Bischöflichen Hilfswerkes MISEREOR. 
Jetzt fehlt eigentlich nur noch Ihre Schule…

Wir freuen uns schon heute über Ihre 
Ideen und Ihr Engagement!

Liebe Schulseelsorgerinnen und Schul
seelsorger,

   liebe Lehrerinnen und Lehrer,
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Minuten  15FÜR
Paus e n a k t i o n

motiviert zum Blick über den  
eigenen Schulhof hinaus

wird von Schülerinnen und Schülern 
selbst vorbereitet und durchgeführt

stellt lokal globale Fragen

verbindet Lebenswelten von Schülerinnen 
und Schülern weltweit

unterstützt z.B. Jugendliche in Peru, Burkina 
Faso und auf den Philippinen

ist ein schulpastorales Angebot für alle 
weiterführenden Schulformen

kann der Beginn eines intensiven 
sozialen Engagements sein

  Die
Pausenaktion:
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FLÜCHTLINGSZELT
Wenn man die Heimat verlassen muss:
Setzt ein Zeichen gegen Vorurteile!

Pfandraising
Hier hilft jede Flasche: 
Diese Sammelaktion macht allen Spaß und kann 
die Welt auf den Kopf stellen!

1.

2.
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z.B.
AktionSvorschläge

Wir sind gespannt, welche Aktionen sich Ihre 
Schülerinnen und Schüler ausdenken – an dieser 

Stelle möchten wir mit ein paar Beispielen Lust auf 
die Durchführung einer Pausenaktion machen:



6.
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3.

4.

5. AktionSvorschläge

Fair-Trade-Pausen
 Das schmeckt der Welt: 
 Willkommen am Schokoladenbrunnen „Tutti Frutti“ 
 und bei den Soli-Muffins!

Tauschbörsen
Kaufst du noch oder tauschst du schon: 
Klamotten, Bücher, Musik oder vielleicht sogar
ein Nachhilfe-Deal?

Upcycling
Zum Wegwerfen zu schade: Aus alten Kalender- 
blättern werden individuelle Geschenkverpackungen.

Pflanzaktionen
Von Gänseblümchen und Mammutbäumen: 
In Schulgärten oder Asphaltwüsten Hoffnung 
wachsen lassen.



7.

8.

9. 10. 11. 12. ...Und wie sieht Ihre Pausenaktion aus?

Weitere Aktionsideen sowie ausführliche 
Beschreibungen finden Sie auf 
www.pausenaktion.de
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AktionSvorschläge

Reverse  Graffiti
Umweltfreundlich und provokant: 
 Mit Schablonen und Hochdruckreiniger  
  zu Botschaftern einer besseren Welt werden!

 XXL Foto-Shooting
       Vom Schuldach fotografiert: 

       600 Schülerinnen und Schüler setzen mit  
     „MAKE PEACE, NO WAR!“ ein Zeichen! 
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hilfsprojektez.B.
Wenn bei Ihrer 

Pausenaktion 
Spenden gesammelt 

werden, versprechen wir 
Ihnen, dass Sie in nur 

 

für Jugendliche in  
MISEREOR-Partner- 

schafts-Projekten 
zukunftsweisende Hilfe 
zur Selbsthilfe ermög- 

lichen können:

15 Minuten

        Alle Infos zur Weiterleitung   
                         von Spenden unter  
               www.pausenaktion.de
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gegen die  Wüste
Gemeinsam

Burkina Faso: 

Christen und Muslime bauen 

gemeinsam Brunnen und  

Regenrückhaltebecken. So las-

sen sich auch in der Trockenzeit 

Obst- und Gemüsegärten be-

stellen. Mit Wiederaufforstung 

und angepasster Landwirtschaft 

kämpfen die Menschen außer-

dem erfolgreich gegen die durch 

den Klimawandel fortschreitende  

Wüstenbildung und sichern so  

ihr Überleben. Die MISEREOR- 

Partnerorganisation UFC hilft 

ihnen dabei.

hilfsprojekte
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Philippinen:

hilfspro  jekte

Auf den Philippinen sitzen rund 

20.000 Minderjährige in Gefäng-

nissen – unter unmenschlichen 

Bedingungen und oft ohne recht- 

liche Grundlage. Einmal wegge-

sperrt, kümmert sich niemand 

mehr um sie. Meist sind ihre  

Eltern arm und haben Angst vor 

den Behörden. Der MISEREOR-

Projektpartner PREDA 

sorgt dafür, dass die 

Kinder freikommen 

und hilft ihnen 

zurück in ein nor-

males Leben.

gefängniskindern Hoffnung geben



Schulgärten statt Giftdeponien
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Ausführliche Reportagen, 

Fotoalben oder Videoclips über 

diese drei Projekte finden Sie auf  

www.pausenaktion.de

In der peruanischen Hauptstadt 

Lima müssen zehntausende 

Menschen in Armenvierteln 

unter widrigsten Bedingungen 

leben. Viele Kinder müssen auf 

den Müllkippen arbeiten und der 

Giftmüll macht sie krank: Ihr Blut 

weist viel zu hohe Bleiwerte auf. 

Die MISEREOR-Partnerorgani-

sation CIDAP kämpft für bessere 

Wohnungen und sicheres Trink-

wasser – an vielen Schulen set-

zen die Jugendlichen mit einem 

eigenen Schulgarten ein 

starkes Hoffnungszeichen.

Peru:

hilfspro  jekte



Bernhard Mosbacher
Referent für Schulpastoral 

im Erzbistum Köln

Telefon 0221.16423795

bernhard.mosbacher@erzbistum-koeln.de 

Gottfried Siegers
Referent für Schulpastoral 

im Bistum Aachen

Telefon 0241.452521

gottfried.siegers@bistum-aachen.de

Martin Gottsacker
Referent für Bildung & Pastoral 

bei MISEREOR

Telefon 0241.442181

martin.gottsacker@misereor.de 

Initiiert von:

Wir freuen uns über 
Ihre Pausenaktion:

deine 
Welt!

Minuten  

15FÜR
Paus e n a k t i o n
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